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Beschluss des Sozialausschusses vom 24.07.2025 (SB) 

Öffentliche Sitzung 

I. Vortrag der Referentin 

1. Der Refudocs e. V.    

Refudocs e. V., gegründet 2015, hat es sich zur Aufgabe gemacht, sich um die medizini-
sche Versorgung von Flüchtlingen, Asylsuchenden und deren Kindern zu kümmern. Der 
Verein stellt eine aufsuchende, niederschwellige medizinische Versorgung von Schutzsu-
chenden zur Verfügung und überbrückt die Zeit bis zur Eingliederung in das reguläre me-
dizinische System. Ziel ist es das Menschenrecht auf Gesundheit für möglichst Viele zu 
realisieren. 

2. Die medizinische Versorgung von Schutzsuchenden in der Unterkunft im ehe-

maligen Hotel Regent am Hauptbahnhof München 

Der Refudocs e. V. beantragt mit Antrag vom 12.06.2025 einen Zuschuss für die medizini-

sche Versorgung von Schutzsuchenden in der Unterkunft in ehemaligen Hotel Regent am 

Hauptbahnhof in München. Die Laufzeit des Projektes soll ein Jahr betragen. Die angebo-

tene medizinische Versorgung richtet sich an 300 Schutzsuchende. Es werden Mittel für 

die einmalige Einrichtung der Praxisräume in der Unterkunft benötigt (2.400 €). Des Wei-

teren fallen laufend Materialkosten (z. B. für Medikamente, monatlich 415 €) und Stunden-

pauschalen für die Ärzt*innen und die ärztlichen Helfer*innen (60 € und 30 €) an.  

Die Gesamtkosten des Projektes betragen 61.560,00 €. Pro Monat werden 5.130,00 € für 

die medizinische Versorgung in der Unterkunft im ehemaligen Hotel Regent benötigt. 

Die Stiftung „URBS-DIE STADT“ beteiligt sich mit einem Zuschuss in Höhe von 

20.520,00 € an dem Projekt der Refudocs in der Unterkunft im ehemaligen Hotel Regent. 

Weitere 20.520,00 € wurden von der Stiftung „Antenne Bayern hilft“ bereits zugesagt. Bei 

dem „SZ gute Werke e. V.“ wurden ebenfalls 20.520,00 € beantragt.  
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3. Die Stiftung sowie die Finanzierung 

Die rechtsfähige Stiftung „URBS-DIE STADT“ verfolgt (auszugsweise) folgenden Zweck: 

Gewährung von Zuschüssen an steuerbegünstigte Körperschaften oder juristische Perso-

nen des öffentlichen Rechts in München zur Förderung der Jugendhilfe, der Erziehung, 

der Volks- und Berufsbildung, der internationalen Gesinnung, der Toleranz auf allen Ge-

bieten der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens und der Hilfe für Flüchtlinge. 

Der Refudocs e. V. ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hilft Flüchtlingen in 

München.  

Der Stiftungszweck ist hier erfüllt. 

Aus der Stiftung „URBS-DIE STADT“ soll ein Zuschuss in Höhe von 20.520,00 € gewährt 

werden. 

Laut Haushaltsansatz stehen im Jahr 2025 für die Ausgaben für den Stiftungszweck 

6.380,00 € zur Verfügung. Aus dem Verbrauchsvermögen können im Jahr 2025 die jähr-

lich zur Verfügung stehenden Mittel von 147.012,50 € entnommen werden. Bisher wurden 

im Zuschussbereich 60.343,80 € ausgegeben. 20.000,00 € sind im Zuschussbereich noch 

für andere Projekte reserviert.  

Die beantragten Mittel in Höhe von 20.520,00 € sind somit vorhanden und stehen grund-

sätzlich bei Finanzposition F081.600.0000 (Kostenstelle 20856500) bereit. 

 

 

Das Sozialreferat weist darauf hin, dass im vorliegenden Fall der Sozialausschuss als Or-

gan der Stiftung beschließt. Dabei sind ausschließlich die Belange und Interessen der Stif-

tung zu vertreten. 

 

4. Klimaprüfung  

Laut „Leitfaden Vorauswahl Klimaschutzrelevanz“ ist das Thema des Vorhabens nicht kli-

maschutzrelevant. Eine Einbindung des Referats für Klima- und Umweltschutz ist nicht er-

forderlich.  

 

Anhörung des Bezirksausschusses 

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-

sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung). 

 

Der Korreferentin, Frau Stadträtin Nitsche, der Stadtkämmerei, der Gleichstellungsstelle 

für Frauen, dem Migrationsbeirat und dem Sozialreferat/Fachstelle für migrationsgesell-

schaftliche Diversität ist ein Abdruck der Sitzungsvorlage zugeleitet worden. 
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II. Antrag der Referentin 

1. Dem Refudocs e. V. wird ein Zuschuss in Höhe von 20.520,00 € für die medizinische 

Versorgung der Bewohner*innen der Unterkunft im ehm. Hotel Regent aus Mitteln der 

rechtsfähigen Stiftung „URBS-DIE STADT“ gewährt. 

2. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Die Vorsitzende Die Referentin 

Verena Dietl 
3.Bürgermeisterin 

Dorothee Schiwy 
Berufsm. Stadträtin 

IV. Abdruck von I. mit III. 

über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

z. K. 
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V. Wv. Sozialreferat 

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt. 

2. An das Sozialreferat, Fachstelle für migrationsgesellschaftliche Diversität  

An die Gleichstellungsstelle für Frauen 

z. K. 

 

Am 


